
 
 

Protokoll der Generalversammlung (GV) 2019 von BASAID im Raum  WSJ 510 

im  Novartis Campus am 21. März 2019, 17.30 - 19.00 

 

 

1. Begrüssung 

Die Präsidentin Mara Fornaro resp. der Vizepräsident Hans Barz begrüssten die Anwesenden auf 

Englisch resp.  auf Deutsch.  Alle Präsentationen der Vereins-Versammlung wurden auf Englisch 

und Deutsch parallel gezeigt. Es gab keine Einwände durch die Anwesenden, dass Mara Fornaro 

ihren Vortrag auf Englisch hielt. 

2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom  April 2018  

Das Protokoll der Mitgliederversammlung  vom 11.4.2018 wurde im Bulletin Herbst 2018 auf den 

Seiten 9-12 und zusätzlich auf der Homepage in Deutsch und in Englisch veröffentlicht. Ände-

rungswünsche zum Protokoll wurden keine vorgebracht. Das Protokoll wurde mit zwei Gegen-

stimmen und drei Enthaltungen genehmigt. 

3. Kurzbericht über das Vereinsjahr 2018, Schwerpunkt und Ziele 2019 

Mara Fornaro zeigte die Mission und die Strategie von Basaid, die bereits 2018 im Detail vorge-

stellt wurde.  Im letzten Jahr führte Basaid  34 Projekte im  Bildungsbereich ( 15), Gesundheitsbe-

reich (10), Hygiene-Umfeld (5) und in der Landwirtschaft (4) durch. Insgesamt haben wir damit 

4900 Menschen geholfen, wobei  die administrativen Kosten niedrig gehalten werden konnten 

(<5%). 

Neben der Projektarbeit war das strategische Ziel für 2018 die Erarbeitung von klaren Indikatoren 

zur Messung des Erfolgs von Basaid. Folgende Messdaten werden regulär vom Vorstand bewer-

tet: 

Messdaten Ziel Häufigkeit 

Anzahl der Freiwilligen 5% Zuwachs zum Vorjahr Vierteljährlich 

Anzahl der Mitglieder Stabil Vierteljährlich 

Anzahl der zahlenden Mitglieder Stabil Vierteljährlich 

Höhe  der Spenden Stabil Zweimal pro Jahr 

Verwaltungskosten Unter 5% Jährlich 

Überwachte Projekte durch Projektmanager Alle Projekte adäquat überwacht Zweimal pro Jahr 

 

Mara Fornaro betonte, dass die Festlegung  der  weiteren geplanten Messdaten "Anzahl nach 

Abschluss noch weiter arbeitende Projekte" und "Anzahl der erreichten Menschen nach Ab-

schluss der Projekte"  nicht einfach werden würde. 

Weitere Schwerpunkte im letzten Jahr waren der erfolgreiche Weihnachtsmarkt (7 500 CHF Ein-

nahmen), Social-Media-  resp. Kommunikations-Kampagnen und  die Mitarbeit von sieben neuen 



Freiwilligen. Zwei Workshops behandelten einerseits  die Erarbeitung  obiger Messdaten und an-

dererseits die Themen "Mehr Freiwillige" und "Mittelbeschaffung". Die zuletzt erwähnten The-

men werden im Jahr 2019 mit speziellem Fokus vom Vorstand verfolgt werden. 

Das anschliessend vorgestellte Organigramm von Basaid ist bis auf neue Mitglieder in den Län-

dergruppen und im Kommunikationsteam unverändert zum Vorjahr.  Den zahlreichen aktiven 

Mitgliedern und freiwilligen Helfern beim Bazar, der Strategieerarbeitung, beim Bulletin, der 

Webseite, den Dankesbriefen, den Übersetzungen etc. wurde  speziell gedankt. 

4. Jahresrechnung 2018 und Bericht der Kontrollstelle 

Adolfo Prieto stellte die Jahresrechnung für 2018 und den Bericht der Revisoren Simona 

Tschannen-Tochetti und Gian Christian Winkler vor - siehe  Bulletin Frühjahr 2019, S.20-21. Ein 

spezieller Hinweis galt den geringeren Beiträgen/Spenden (165 444 CHF) statt der budgetierten 

190 000 CHF - d.h. Differenz von ca. 25.000 CHF. Dies beschneidet das Budget 2019 um 50.000 

CHF im Vergleich zum Vorjahr, da die Beiträge ja noch von Novartis verdoppelt werden. 

5. Wahl des Tagespräsidenten 

Als Tagespräsident wurde Helga Schmidt mit einer Gegenstimme gewählt. 

6. Abstimmung über Entlastung des Vorstandes und Ersatz-Wahlen 

Die Jahresrechnung 2018  wurde mit 28 Stimmen von 36 Stimmen angenommen und damit auch 

der Vorstand entlastet.  

 Der alte Vorstand wurde mit  32 Stimmen und 4 Gegenstimmen als neuer Vorstand wiederge-

wählt. 

7. Wahl der Revisoren 

Die vier Revisoren Simona Tschannen-Tochetti , Gian Christian Winkler, Michel Kiener und Alex 

Villiger wurden einstimmig gewählt. 

8. Beirat 

Aus dem Beirat treten auf eigenen Wunsch Matthias Streib und Peter Haefliger aus. Adolfo Prieto 

verabschiedet Matthias, der über viele Jahre in vielen Positionen Basaid unterstützt hat. Peter 

Haefliger konnte nicht an der GV teilnehmen. 

9. Einführung von Mitgliedern in den Gruppen 

Mara Fornaro stellte die Länder- und Kommunikations-Gruppen  und ihre 8  neuen Mitglieder 

vor. 

10. Fragen und Antworten zu den Projektvorschlägen 2019 (siehe Bulletin) 

Adolfo Prieto informierte über die geplanten neuen Projekte 2019 und das Budget 2019 - siehe 

Bulletin Frühjahr 2019, S. 22-23.  

Daniela Gabriel  erläuterte warum das ursprünglich vorgesehene Projekt "Aufbau einer Hühner-

zucht für die Gruppe DEKAWOWO in Afidegnigban-Zanguera (Togo)" durch das Projekt " 



Gesundheitserziehung und Bau eines Kindergartens im Dorf Agrippa Todzi (Togo)"  zu  gleichen 

Kosten von 8 400 CHF ersetzt worden ist.  Die Entscheidung fiel nach einem Besuch der Projekte 

vor Ort. Der Beschrieb des neuen Projektes befindet sich im Anhang. 

Es gab keine weiteren Fragen zu einem Projekt. 

11. Genehmigung der Projekte und des Budgets 2019 

Die Generalversammlung genehmigte mit 34 von 36 Stimmen die Projekte und das Budget 2019. 

12. Behandlung von Anträgen 

Es wurden keine Anträge gestellt.  

13. Referat: "Wasserverschmutzung in Schwellenländern – Optionen zur Verbesserung des Um-

welt- und Gesundheitswesens” 

Prof. Dr. Rik I.L. Eggen (Stellvertretender Direktor Eawag, Dübendorf, Schweiz) stellte in einem 

sehr  interessanten Vortrag  die Herausforderungen durch die zunehmende  Wasserverschmut-

zung in der ganzen Welt vor. Immer grösser wird die Nachfrage nach frischem, sauberem Wasser 

auf der ganzen Welt. Wasserverschmutzung resultiert aus  Nähr- und Abfallstoffen (sanitäre An-

lagen, Klärschlamm, Abwasser) und Chemikalien der Industrie insbesondere bioaktiven Verbin-

dungen.  Kläranlagen, spezielle Toiletten, Verhaltensänderungen, verbesserte Gesetze, und eine 

bessere Abwasser-Infrastruktur sind Elemente die gesamthaft  helfen könnten. Eawag evaluiert  

in vielen Ländern der zweiten und dritten Welt die Situation und entwickelt  Lösungsvorschläge.  

14. Abschluss des offiziellen Teils 

Basaid bedankte sich bei Novartis für die stetige Verdoppelung der Mitgliederbeiträge. Ebenso 

ging der Dank an die Novartis Stiftung, die die Ausgaben für den Apéro finanzierte. Gleichfalls 

geht der Dank an alle Mitglieder, die an der Generalversammlung teilnahmen  und die Vor-

standsarbeit kommentierten. 

Basaid freute sich erneut über den Auftritt des klassischen Streichquartetts Alcina. Die vier Ju-

gendlichen spielten Werke von Haydn, Kreisler und Rossini und wurden von den Anwesenden mit 

reichlichem Beifall bedacht. 

Den sich anschliessenden Apéro nutzten viele Mitglieder zu interessanten Gesprächen, Diskussi-

onen über Projekte und mit dem Gastreferenten. 

Basel, den 26.3.2019,  Hans Barz 

 

Berichtigung Projektbeschreibung    2019 AF 03 TG AG zu 2019 AF 03 TG ED  

Gesundheitserziehung und Bau eines Kindergartens im Dorf Agrippa Todzi mit der Hilfe von Studenten aus 

Lome : Freiwillige Frauen kümmern sich um die Kinder von 3 bis 5 Jahren (Kindergarten), haben jedoch kein 

Klassenzimmer und unterrichten draussen, wo sie dem Wetter ausgesetzt sind. 2016 und 2017 wurde der 1. 

und 2. Teil der Gesundheitserziehung im Dorf Agrippa Todzi gestartet. Die Erfolgsquote bei CEPD (Zertifikats-

prüfung für den Eintritt in die Sekundarstufe) 2016-2017 ist zum ersten Mal im Dorf auf 100% gestiegen. Die 

Lehrer sehen mehr Engagement bei den Kindern als zuvor, ältere Bewohner haben begonnen, ausreichende 



Hygienemassnahmen zu ergreifen um Krankheiten zu verhindern. Im Projekt 2019 wird die Sensibilisierung 

fortgesetzt und der Bau eines kleinen Schulraums für die Jüngsten unterstützt.    


